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Während der Schulferien (29. Juli bis 10. September) findet
in den Dienststellen der Gemeindeverwaltung Teningen
donnerstags von 16 bis 18 Uhr keine Sprechstunde statt
(Fachbereiche 1 und 2 in der Zehntscheuer, Fachbereich 3 im
Rathaus Köndringen, Verwaltungsstellen Köndringen und
Nimburg, Ortschaftsamt Heimbach).

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
undMittwochundFreitagvon8bis12UhrbeimBauhofTenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.
Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem
Ortschaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

Das Gewerbeamt ist in den Kalenderwochen 31, 32 und 33
dienstags ganztags und donnerstags nachmittags geschlos-
sen. In dringenden Angelegenheiten kann man sich telefo-
nisch an 07641 / 5806-0 wenden.

Aufgrund der langanhaltenden Trockenheit und der damit
verbundenen extrem hohen Waldbrandgefahr besteht an
Grillstellen ab sofort ein generelles Grill- und Feuerverbot.
Das Anzünden oder Unterhalten von offenem Feuer oder of-
fenem Licht ist im Wald und in einem Abstand von weniger als
100 m vom Wald verboten. Dies gilt auch für den Baggersee
„Niederwald“ in Köndringen und den Baggersee „Kaibenla-
che“ in Nimburg.

In diesem Jahr verleiht die Gemeinde Teningen tageweise Re-
giokarten an Teninger Familien mit einem und mehr Kindern
(unter 18 Jahren) sowie an alleinerziehende Eltern ab einem
Kind (unter 18 Jahren). Der Verleih ist kostenlos.
Eine Reservierung ist hierbei erforderlich. Um die Reservie-
rung entgegenzunehmen und zu speichern, ist es notwendig,
personenbezogene Daten wie Name, Vorname, Anschrift und
Telefonnummer zu speichern. Diese Daten werden nach dem
Zeitraum des Verleihs umgehend gelöscht.
Weitere Informationen und Reservierung erhält man telefo-
nisch unter 07641 / 5806-0.

Die Gemeinde Teningen bittet die Vereine, ihre Anträge zur
Bezuschussung von ihren für 2020 geplanten Investitionen bis
spätestens 31. August 2019 zu stellen.
Anträge sind schriftlich bei der Gemeindeverwaltung Tenin-
gen per Post (Riegeler Straße 12, 79331 Teningen) oder per E-
Mail (stein@teningen.de) einzureichen. Auskünfte gibt der
Leiter des Fachbereiches Soziales, Bildung, Familie und Bür-
gerservice.
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14- 16 Uhr, Do. 8-12, 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20
Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung der Gemeinde Teningen: Alexandra
Haas, E-Mail: Inklusion@teningen.de,
Tel.: 0170 55 47 705, Fax: 07641/5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
WährendderSommerferienfindenkeineBür-
germeistersprechstunden statt (bis 10. Sep-
tember).

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der Apo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Ärzt-
licher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich versicherte unter 0711-
96589700oderdocdirekt.de. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-Notdienst
Samstag, 3.8.
Apotheke auf der Bleiche, Lessingstraße 19,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51852,
Fax 07641 / 54586.
Sonntag, 4.8.
Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 42301, Fax 07641 /
42131.
Schwarzwald-Apotheke Simonswald, Talstra-
ße36A,79263Simonswald,Telefon07683/794,
Fax 07683 / 457.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstr. 27,
79312 Emmendingen, Tel. 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16
Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr;
Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr und
Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädigte:
Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuerwehr-
leitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12 Uhr
– Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmeldung
nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-
derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-
mendingen ändert sich: 0180/ 6076111 (statt
bisher: 0761/ 80998099).
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen. de.

Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline Mieß-
mer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt Mitarbeiter des Hospizdienstes beglei-
ten schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-
benszeit sowie deren Angehörige. Sie kommen
nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute Woh-
nen und ins Krankenhaus. Der Dienst ist ehren-
amtlich und somit kostenfrei. Erreichbar ist der
Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen. Der
Zugang ist barrierefrei.
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Emmen-
dingen Tel. 07641/9214-602, Mail ulrike.brau-
er@caritas-emmendingen.de oder Tel. 07641/
5806-71, Mail suetterlin@teningen.de
KreisseniorenratdesLandkreisEmmendin-
gen: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
Außensprechstelle Endingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau Sa-
bine Wensch-Christ, Telefon 07641 / 451-3025

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Wegen der Baustelle und
der Einrüstung finden derzeit keine Sonntags-
öffnungen statt. Auch Sonder- und Gruppen-
führungen können wegen der Sturzgefahr
nicht durchgeführt werden. Sobald die Bauar-
beiten beendet und das Gerüst abgebaut sind,
werden im Amtsblatt die Öffnungs- und Füh-
rungszeiten veröffentlicht. Informationen
sind unter der Telefonnummer 07641 / 5806-
36 auf der Gemeindeverwaltung zu erhalten.
Rebay Haus: Geschlossen während den Som-
merferien. Die Dauerausstellung der Werke
der Gründungsdirektorin des Guggenheim
Museums inNewYork istab8.Septemberwie-
der jeden Sonntag von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonderöffnungen sind auch während der Fe-
rien auf Anfrage unter Rebay-Foerderverein
@t-online.de möglich.

Gelber Sack: Freitag, 2.8.: alle Ortsteile
Graue Tonne: Freitag, 2.8.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.

Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles
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Diese Woche beginnen die langersehnten Sommerferien und
damit auch der Teninger Ferienspaß 2019. Dank der großen
Unterstützung durch eine Vielzahl von Vereinen, Betrieben
und anderen Einrichtungen konnte auch in diesem Jahr wie-
der ein abwechslungsreiches Programm für Kinder und Ju-
gendliche von 6 bis 18 Jahren zusammengestellt werden.

Angebote mit freien Plätzen in den nächsten Tagen:
Go Kart 1 und 2
Tag mit dem Förster
Jiu Jitsu 1 und 2
Tennis Schnuppertraining
Entdeckertag bei der Firma Kopfmann
Naturbasteln mit dem Schwarzwaldverein
Baggersee PutzetePapier- und Buchwerkstatt

Anmeldungen und der komplette Ferienspaß-Flyer
unter www.teningen.de unter der Rubrik Kinder- und
Jugendbüro.

In den Sommerferien findet kein Kinderprogramm statt. Das
Jugendhaus öffnet seine Türen am Donnerstag, 19. Septem-
ber wieder.
Das KJB wünscht allen schöne und erholsame Sommerferien.

Die Grundbucheinsichtstelle (Hauptstraße 20) bleibt bis 16.
August geschlossen.

Die Verbandsversammlung des Wasser- und Bodenverbandes
„Nördlicher Breisgau“ mit Sitz in Weisweil hat am 05.02.2019
eine Änderung der Verbandssatzung vom 29.09.1992 in der
Fassung der Änderung vom 01.04.2012 beschlossen.
Die Satzungsänderung wurde am 19.07.2019 vom Landrats-
amt Emmendingen nach § 58 Abs. 2 Wasserverbandsgesetz
aufsichtsbehördlich genehmigt.
Die nachstehende Satzungsänderung tritt am 01.08.2019 in
Kraft:
§ 5 erhält neue Absätze 3 und 4 mit folgender Fassung:
Abs. 3:
„Der Verband erhebt ab dem 01.01.2017 für jedes Mit-
glied einen jährlichen Mitglieds-beitrag in Höhe von
20,00 Euro.“
Abs. 4:
„FürneueMitgliederwirdeineeinmaligeAufnahmege-
bühr von 150,00 Euro erhoben.“
§ 8 erhält einen neuen Absatz 3 mit folgender Fassung:
„Liegt das Beregnungsheft dem 1. Vorsitzenden nicht
bis zum 31. Dezember jeden Jahres vor, wird ein Säum-
niszuschlag von 100,00 Euro erhoben.“

Emmendingen, den 19.07.2019
Landratsamt Emmendingen - Amt für Wasserwirtschaft und
Bodenschutz

Arbeitnehmer, die rentenversicherungspflichtig in der Land-
und Forstwirtschaft tätig waren, können eine Ausgleichsleis-
tung bei der Zusatzversorgungskasse für Arbeitnehmer in der
Land- und Forstwirtschaft beantragen. Anspruch hierauf hat,
wer eine Rente aus der gesetzlichen Rentenversicherung be-
zieht, am 1. Juli 2010 das 50. Lebensjahr vollendet hat und für
die letzten 25 Jahre vor Rentenbeginn eine rentenversiche-
rungspflichtige Beschäftigungszeit von 180 Kalendermona-
ten (15 Jahren) in der Land- und Forstwirtschaft nachweist.
Antragsteller aus den neuen Bundesländern müssen außer-
dem nach dem 31. Dezember 1994 noch mindestens sechs Mo-
nateineinemLand-oderforstwirtschaftlichenBetriebrenten-
versicherungspflichtig gearbeitet haben. Auch ehemalige
Arbeitnehmer, die keinen Anspruch mehr auf die tarifvertrag-
liche Beihilfe des Zusatzversorgungswerkes haben, können
einen Antrag auf die Ausgleichsleistung stellen.
Die maximale Leistungshöhe beträgt zurzeit monatlich 80 Eu-
ro für Verheiratete und 48,00 Euro für Ledige.
Anträge auf eine Ausgleichsleistung sind bis zum 30. Septem-
ber 2019 zu stellen. Dies ist aber nur dann maßgebend, wenn
der Antragsteller bereits eine gesetzliche Rente vor dem 1. Juli
2019 bezogen hat.
Wird der Antrag später gestellt, gehen nur die Leistungsan-
sprüche vor dem 1. Juli 2019 verloren.
Rückfragen können gerichtet werden an: Zusatzversorgungs-
kasse für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirtschaft, Dru-
seltalstraße 51, 34131 Kassel, Telefon: 0561 / 785179-00, Fax:
0561 / 7852179-49, E-Mail-Adresse: info@zla.de, Internet:
www.zla.de

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 0160/6091947
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder
DO 15.00–17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 

(Wiedlemattenweg 6)

DO ab 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 14.30–16.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Von 10 bis 14 Jahren
FR 16.30–18.00 Uhr Offene Tür im JuZe Teningen

Für Mädchen ab 14 Jahren
DO 18.00–19.00 Uhr  Mädchengruppe „Projekt 2000“ 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)
Jugendtreff Teningen FR 20.00–24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen MO 18.00 – 22.00 Uhr
  MI 18.00 – 22.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Teninger Ferienspaß 2019:
Schnell freie Plätze sichern!

Kein Kinderprogramm in den Ferien

b Bis 16. August

Grundbucheinsichtstelle geschlossen U Bekanntmachung

b Öffentliche Bekanntmachung

Satzungsänderung des Wasser- und
Bodenverbandes „Nördlicher Breisgau“

b Anträge bis 30. September stellen

Zusatzversorgung für Arbeitnehmer
in der Land- und Forstwirtschaft
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Der August ist Beeren- und Kräuterzeit. Darum geht’s auch
beim Kochkurs für kleine Gartenköche am Donnerstag, 15.
AugustundFreitag,16.August2019beimKochkurs fürKinder
von sechs bis zwölf Jahren jeweils von 10 bis 13 Uhr im Land-
wirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg.
Aus Heidelbeeren, Himbeeren, Stachelbeeren, roten und
schwarzen Johannisbeeren sowie Brombeeren werden nach
der vorherigen Ernte durch die Kinder einfache Speisen zube-
reitet. Die Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro plus 3 Euro für Le-
bensmittelundMaterialkosten.DerBeitragkannaufNachfra-
ge reduziert werden. Anmeldung bis 8. August 2019 beim
Landwirtschaftsamt Emmendingen per Mail unter kochwork-
shop@landkreis-emmendingen.de.

Der Kurs wird im Rahmen der Initiative „Komm in Form“
durch das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg gefördert.

Veränderungen bei den Müllbehältern (An- und Abmeldung,
Tausch in größere oder kleinere Müllbehälter) können nur
vom Eigentümer oder der damit beauftragten Hausverwal-
tung bei der Abfallwirtschaft des Landratsamtes beantragt
werden.MitteilungenüberÄnderungen,z.B.Adressänderun-
gen, Namensänderungen, etc. müssen immer schriftlich erfol-
gen, da eine automatische Mitteilung über das Einwohner-
meldeamt oder das Grundbuchamt nicht erfolgt.
Bei einem Kauf, Verkauf oder beim Erbe eines Hauses oder
einer Wohnung benötigt die Abfallwirtschaft das Datum des
Eigentümerwechsels, die Angaben von bisherigem und
neuem Eigentümer (Vor-, Zuname, derzeitige Postanschrift)
und die Mitteilung darüber, ob der Müllbehälter von dem
neuem Eigentümer übernommen wird.
Die dafür notwendigen Formulare liegen in den Rathäusern
der Gemeinden sowie im Landratsamt an der Infotheke im
Hauptgebäude und im Haus am Festplatz aus. Die Formulare
stehen auch auf der Internetseite des Landratsamtes Emmen-
dingen unter www.landkreis-emmendingen.de > Abfallwirt-
schaft.
Müllbehälter dürfen bei einem Umzug nicht mitgenommen
werden. Sie verbleiben stets für mögliche Nachmieter beim
Haus oder der Wohnung stehen, für das sie angemeldet sind.
Auskünfte erteilt das Team der Abfallwirtschaft des Landrats-
amtes Emmendingen per E-Mail (abfall@landkreis-emmen-
dingen.de)undperTelefonunterdenTelefonnummern07641
451 9705, -9706, -9709, -9710.

Für Abiturienten, die im Herbst mit einer Ausbildung oder mit
einemStudiumstartenwollen,gibtesamMontag,12.August,
und Dienstag, 13. August, jeweils von 8 bis 15 Uhr einen spezi-
ellen Beratungsservice. Das zusätzliche Angebot gibt es im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung nicht erforderlich.
InEinzelgesprächen, fürdie jeweils60Minutenreserviertwer-
den, gibt es Informationen rund um die Themen Berufs- und
Studienwahl, Bewerbung und Ausbildungsmarkt. Angespro-
chen sind junge Frauen und Männer mit Abitur oder Fach-
hochschulreife,dienachBeendigungderSchule,einesFreiwil-
ligendienstes, eines Auslandsaufenthalts oder nach Abbruch
einer Ausbildung oder eines Studiums weitere Impulse benö-
tigen, damit es nach den Sommerferien doch noch mit einer
Ausbildung oder einem Studium klappt.
„Geht da noch was?“ ist ein Angebot der Berufs- und Studien-
beratung der Agentur für Arbeit Freiburg.

Das Kreismedienzentrum im Alten Krankenhaus macht Som-
merpause. Die Einrichtung ist von Montag, 5. August bis ein-
schließlich Dienstag, 3. September 2019 geschlossen. Erster
Öffnungstag ist in der letzten Sommerferienwoche am Mitt-
woch, 4. September 2019.

Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Freiburg hat am
Rheinufer zwischen Weil am Rhein und Au am Rhein 74 Not-
fallpunkte eingerichtet. Diese Anfahrtspunkte für Rettungs-
kräfte wurden in enger Abstimmung mit den Integrierten
Leitstellen der Rettungsdienste festgelegt.
Die Notfallpunkte stehen an prägnanten Punkten entlang
dem Rheinuferweg und sind gekennzeichnet durch grüne
SchildermitweißemKreuzundderAufschrift„Anfahrtspunkt
für Rettungsfahrzeuge – Notruf 112“ sowie des Rheinkilome-
ters und der Durchwahl der zuständigen Rettungsleitstelle.
Die Standorte und Zufahrten zu den Notfallpunkten sind bei
den Integrierten Leitstellen hinterlegt und ermöglichen Ret-
tungskräften im Notfall eine zügige Anfahrt. Somit können z.
B. Schifffahrtstreibende, Wassersportler, Beschäftigte von Be-
hörden, Angler, Radfahrer oder Spaziergänger, die am Rhein-
ufer in Not geraten und telefonisch Hilfe anfordern, mit An-
gabe der Notfallpunkt – Nummer den Rettungskräften den
schnellsten Weg weisen.
Weitere Informationen gibt es unter www.wsv.de oder
www.wsa-freiburg.de

Das Forstamt im Landkreis Emmendingen informiert darüber,
dass aufgrund der langanhaltenden Trockenheit und der damit
verbundenen extrem hohen Waldbrandgefahr jegliches Feuer
imWaldabsofortverboten ist.Deshalb sindauchalleoffiziellen
Grillstellen im Wald bis auf weiteres geschlossen. Wochenlange
hohe Temperaturen, kaum Regen und dazu immer ein leichter
Wind begünstigen Waldbrände. Ein kleiner Funken reicht aus
und das Gras oder Reisig im Umfeld der Grillstellen brennt, in-
formiert das Forstamt. Die Brandgefahr geht aber nicht nur von
den Grillstellen aus. So können etwa eine weggeworfene Ziga-
rettenkippe oder heiße Autoteile (z.B. Katalysator) weitere Ur-
sachen für Brände im und am Wald sein. Aus diesem Grund ist
derzeit höchste Aufmerksamkeit im Wald nötig.

Das Forstamt bittet die Waldbesucherinnen und Waldbesu-
cher daher, besonders achtsam zu sein. Kleinste Rauchzeichen
können Hinweise für ein entstehendes Feuer sein. Der Wind
führt dann zu einer schnellen Ausbreitung.

Kinderkochkurs:
Leckeres von Sträuchern und Hecken

Hinweise zum Mülltonnenwechsel

b Berufs- und Studienberatung

„Geht da noch was?“

Das Kreismedienzentrum macht
Sommerpause

Notfallpunkte am Rheinufer eingerichtet

b Landratsamt Emmendingen

Sehr hohe Waldbrandgefahr –
Absolutes Grillverbot im Wald
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Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet
am Samstag, 3. August, um 14 Uhr statt.

Dengeln will gelernt sein- Alles über das Schärfen einer
Sense (11539/191)
Beim Dengeln wird die Schneidkante der Sense auf einer fes-
ten Unterlage (z. B. Amboss) mit einem Dengelhammer mit
vielen leichten Hammerschlägen ausgezogen. Dadurch ver-
dünnt sich der Stahl der Sense zur Schneidekante hin und wird
gefährlich scharf. Eine Schneidkante ist gut gedengelt, wenn
sie schmal und glatt ist. Dann können mit ihr gute Mähresulta-
te erzielt werden, bis die Schneidkante abgetragen und er-
neutgedengeltwerdenmuss. ImKurserhaltendieTeilnehmer
unter fachkundiger Anleitung eine theoretische und prakti-
sche Einführung in das Dengeln. Falls vorhanden, bitte eine ei-
gene Sense mitbringen. Zum Kursende hin wird ggfs. noch mit
der Sense gemäht.
Leitung: Gerhard Strub, Teningen, Treffpunkt: Dreibrunnen-
straße 17, Sa., 10.8., 14 bis 17 Uhr.

Mähen mit der Sense (11550/191)
Richtigbenutzt,ersetztdieSense jedenelektrischenoderben-
zinfressenden Rasenmäher und nebenbei auch noch das Fit-
nessstudio. Denn Sensen ist anstrengend, macht aber unver-
gleichlich viel Spaß, schont die Umwelt und zugleich die Haus-
haltskasse. Das Sensen und was dabei zu beachten ist
(Verletzungsgefahr, Technik, Einsatzgebiete) sind Inhalt die-
ser Veranstaltung.
Leitung: Gerhard Strub, Teningen, Heimatmuseum Menton,
Kirchstraße 2, Hof und Garten, Sa., 14.9., 14 bis 17 Uhr. Min-
destalter 14 Jahre.

Pilates für Anfänger und Wiedereinsteiger (32120M)
Mit wohltuenden und kräftigenden Bewegungsübungen,
vielfältiger Körperwahrnehmung und Atemtechnik aus dem
Ganzkörper-Training nach Joseph Pilates lernt man im Kurs
verschiedeneMöglichkeitenzurVerbesserungderBeweglich-
keit, der Kraft, Dehn-, Koordinations- und Entspannungsfä-
higkeit, zur Stärkung der Körpermitte („Kraftzylinder“) und
des Rückens kennen. Erlernen kann man gelenk- und rücken-
schonende Körperhaltungen und rückengerechte Bewe-
gungsabläufe üben für Alltag und Beruf. Vieles ist zu finden,
was Freude macht, interessant und spannend ist, wohltut, die
Gesundheit stärkt und die Ressourcen für den Alltag erwei-
tert. Mitzubringen: Matte, Handtuch, Getränk.
Leitung: Corinna Limbach-Eichholz, Staatlich geprüfte Fit-
nesstrainerin, Lizenzierte Pilates- und Gymnastiktrainerin, Te-
ningen, Storchenhof, Bahlinger Straße 25, Raum 1, 15 Mal
dienstags, 18 bis 19 Uhr, Beginn: 17.9.

Die eigene Stimme entdecken: Obertongesang, Stimm-
improvisation und CircleSongs (21223/191)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße
3, So., 4.8., 14 bis 18 Uhr.

Pilates für Anfänger & Fortgeschrittene (32103 MC)
Kenzingen, Alte Fabrik, Offenburger Straße 25, dreimal mon-
tags, 17.30 bis 18.30 Uhr, Beginn: 5.8.

Französisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse (A1),
Kompaktkurs im August (43010)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße
3, fünfzehnmal montags, 8.30 bis 13 Uhr, Beginn: 5.8.

Aktiv in der Sommerpause - Yoga kompakt (31197/191)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, viermal mittwochs,
18.30 bis 20 Uhr, Beginn: 7.8.

Trommeln, Rhythmus, Spiele: Sommerferienkurs für
Kinder im Grundschulalter (21085)
Vörstetten, Grundschule, Viehweidweg 1, Mo., 26.8. bis Mi.,
28.8., 10.30 bis 12 Uhr.

Naturschutz und Weingut: Biotope, Weintrauben und
Naturschutz im Kaiserstühler Weinberg (11005/191)
Bahlingen, Treffpunkt: Vor dem Rathaus Bahlingen, Kapellen-
straße Kreuzung Webergässle, Infosäule, Sa., 31.8., 10 bis 13
Uhr.

Neuer Lehrgang Abendrealschule, Kurs 61019 U,
Kursbeginn 11. September, Kursort, Goethe-Gymnasium in
Emmendingen.

EineAnmeldung ist unter der jeweiligen Kursnummer erfor-
derlich. Anmeldung bei der Geschäftsstelle der VHS Nördli-
cher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefo-
nisch: 07641 / 9225-0, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet
www.vhs-em.de.

î Volkshochschule aktuell

b Abteilung Nimburg

Einsatzübung
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Köndringen:
01.08.: Dr. Joachim Kölsch, Am Hungerberg 32 (75 Jahre)

Der nächste Stammtisch ist am Freitag, 2. August. Beginn ist
um 18.30 Uhr im Meierhofstüble.

Der Schwarzwaldverein Teningen beteiligt sich am Samstag,
3. August, bei der Ferienspaßaktion der Gemeinde mit fol-
gendem Beitrag: „Basteln und Bauen mit Naturmaterial“ für
Eltern, Großeltern und Kinder jeden Alters. Die Leitung liegt
in den bewährten Händen von Hildegard und Kurt Armbrus-
ter. Ob Blumen, Blätter, Früchte, Holz und Steine – alles ist zum
Basteln da. Für die Kinder gibt es zum Abschluss eine Tombola,
bei der schöne Preise zu gewinnen sind. Grillen am Lagerfeuer
rundet den Tag ab. Bitte geeignete Kleidung, Getränke und
Grillgut mitbringen. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Parkplatz
des Teninger Trimm-dich-Pfades. Ende gegen 14 Uhr. Anmel-
dung bis Mittwoch, 31. Juli, unter Telefon 07641 / 47559 oder
per E-Mail kurt.armbruster@web.de.

UnteranderemwerdenTipisundPiepmatzkäfigeausNaturma-
terial gebaut.

Unsere Jubilare

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Stammtisch am Freitag, 2. August,
im Meierhof-Stüble

b Schwarzwaldverein Teningen

Ferienspaßaktion -
Naturerlebnistag für die ganze Familie

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 1.8. bis 3.8.2019
Fleischgeschmack pur – speziell vom Rind zum Grillen
Frankis Flanksteak 100 g d 1,79
vom saftigen Schweinehals
Grillsteak mariniert 100 g d 0,79
hausgemachte Handwerkskunst
Ringsalami franz. Art 100 g d 1,14
Klassiker zum Vesper 
Landjäger  Paar d 1,60
mit knackiger Salatgurke 
Bayrischer Kartoffelsalat 100 g d 0,83
herzhafter Franzose 
Comte 45% F.i.Tr. 100 g d 2,10

PARTYSERVICE

... nimm ein Stück Heimat mit in die Ferne
Unsere verschiedenen Wurst- u. Fertiggerichte sind ungekühlt haltbar!

Lyoner, Bierwurst, Leberwurst und Presskopf etc. 
Sauce Bolognese, Rinderrouladen, Gulasch...

Wir machen Sommer-Urlaub:
Praxis für Allgemeinmedizin

Dr. D. Scherer-Klabunde (Tel. 07641/5027):
vom 01.08.-16.08.2019

Die vertretenden Ärzte entnehmen Sie 
bitte unserem Anrufbeantworter.

Praxisgemeinschaft Theodor-Frank-Straße 
 Theodor-Frank-Straße 3, 79331 Teningen
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Wir helfen den Tafeln. Helfen Sie uns helfen!
Ab 24€/Jahr Fördermitglied werden. Info unter www.diehilfemacher.de
oder zum Normaltarif 0157/59102466 
Spendenkonto IBAN: DE03 6805 0101 0013 2479 60 

Stylische
Sonnenbrillen

auch mit Sehstärke!

Jetzt 
Aktionsangebot 

sichern!
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Am Gemeindefest findet nach dem Gottesdienst wieder der
beliebte Basar des Förderkreises statt. Um ein anspruchsvolles
Angebot bieten zu können, bittet die Kirchengemeinde die
GemeindemitgliederumMithilfe.ÜberschöneHandarbeiten,
gestrickte Socken, Babysachen, selbst Gemachtes aus der Kü-
che würde man sich sehr freuen. Jede Spende wird gerne ent-
gegengenommen. Im Voraus schon herzlichen Dank.
Bei Rückfragen: Telefon 07641 / 44787 oder 915426.

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Hinweis des Förderkreises

 Ordnungsamt informiert
Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
Zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde und 
zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Gemeinde durch 
eine Polizeiverordnung in verschiedenen Gebieten einen Leinen-
zwang für Hunde angeordnet und generell festgelegt, dass die 
Hundebesitzer und -führer verpflichtet sind, den Hundekot zu 
beseitigen. Desweitern hat der Halter oder Führer der Hunde 
geeignete Behältnisse oder Tüten mit sich zu führen zur Besei-
tigung der Notdurft der Hunde. In diesem Merkblatt möchten 
wir Sie über die bestehenden Regelungen informieren und Sie 
bitten, die polizeilichen Ge- bzw. Verbote zu beachten. Die Poli-
zeiliche Umweltschutzverordnung vom 2. April 2019 (§§ 11 und 
12) legt dazu Folgendes fest: 
Leinenzwang: 
Im Innenbereich/Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) sind auf 
öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der Leine zu füh-
ren. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Person, die 
durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche angeord-
net:
1.  auf der linken (südlichen) Elzdammseite (Geh- und Radweg 

auf der Dammkrone einschließlich der zwischen der Elz und 
der Dammkrone liegenden Flächen) ab Gemarkungsgrenze 
Mundingen (Höhe Abgang Brunnenstraße) bis zur Gemar-
kungsgrenze Riegel (Autobahnbrücke);

2.  auf der rechten (nördlichen) Elzdammseite (Geh- und Radweg 
auf der Dammkrone einschließlich der zwischen der Elz und 
der Dammkrone liegenden Flächen) ab der Köndringer Elz-
brücke/Elzstraße bis zum Gelände des Bogensportvereins;

3.  auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungsweg 
„Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und dem Maiwäl-
deleweg;

4.  auf dem Trimm-dich-Pfad im Allmendwald.
Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass 
dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erho-
lungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch 
dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen. Der 
Halter oder Führer der Hunde hat geeignete Behältnisse oder Tü-
ten mit sich zu führen zur Beseitigung der Notdurft der Hunde. 
Dies gilt auch für alle Spielplätze in der Gemeinde.
Betretungsverbot der freien Landschaft während 
der Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht jedermann 
zu. Allerdings besteht während der Vegetationsperiode, d.h. ab 
April ein Betretungsverbot von landwirtschaftlichen Flächen ge-
mäß § 44 des Naturschutzgesetzes. So dürfen landwirtschaftlich 
genutzte Flächen in der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei Grün-
land in der Zeit des Aufwuchses und der Mahd beziehungsweise 
Beweidung nicht betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur 
für den Menschen, sondern auch für mitgeführte und zu beauf-
sichtigende Hunde.
Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit einer 
Geldbuße bis zu 1.000,00 Euro, bei Verstößen gegen das Natur-
schutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15.000,00 Euro geahndet 
werden.

1989 – 2019
Wir feiern 30 Jahre

Büro für Baukonstruktion
 Manfred Fischer

Aus diesem Anlass möchte ich mich bei 
meinen treuen Kunden bedanken.

Wir gratulieren unserem Chef
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Das idyllische Weinfest

direkt in den Reben
mit einem einmaligen Panoramablick 

vom Kandel bis zum Kaiserstuhl

Kostenloses Rätsel mit attraktiven Gewinnen, 

zum Beispiel:

•  Kellerführungen mit Weinprobe 

im Badischen Winzerkeller

• Geführte Weinwanderungen mit Vesper

• Dauerkarten für die SG Köndringen/Teningen

  Kostenlose Parkplätze an der Traubenannahmestelle am 

Ortsausgang Richtung Heimbach

Kostenloser Bustransfer von und zum Winzerhüs und 

Traubenannahmestelle

Samstag, 10. August

15 Uhr  Geführte WEINPROBE zum Fest mit der ehemaligen 
Breisgauer Weinprinzessin Lena Grodel – 
Unkostenbeitrag 5 Euro pro Person 
(Treffpunkt 14.30 Uhr Winzerhüs mit Sektempfang)

19 Uhr  FESTERÖFFNUNG durch die Breisgauer Weinprinzessin 
Claudia Vetter aus dem Bleichtal

20 Uhr Tanz und Unterhaltung mit „SKYLINE“ 

Sonntag, 11. August

10 Uhr  ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST 
mit Pfarrer Andreas Ströble, evangelische Kirche 
mit Vikar Albert Striet, katholische Kirche

11 Uhr  FRÜHSCHOPPENKONZERT 
der Winzerkapelle Köndringen

12 Uhr Mittagessen (Grillbraten mit Spätzle)

16 Uhr Kleine BULLDOGPARADE

18 Uhr  UNTERHALTUNG mit dem Spielmannszug 
der Freiwilligen Feuerwehr Köndringen

20 Uhr Tanz und Unterhaltung mit „K zwo“ 

Montag, 12. August

18 Uhr FESTBEGINN

20 Uhr „K zwo“ (Tanz und Unterhaltung)

20.30 Uhr Tanzgruppe „En Vogue“

21.30 Uhr PREISRÄTSEL: Ziehung der Gewinner

Vorfreude bei den Organisatoren auf dem Gelände hoch über Köndringen, wo ab dem 10. August für drei Tage wieder der Wein im Mittel-
punkt stehen wird (von links):  Walter Förschler (WG),  Edgar Heß, Lena Grodel, Hermann Jäger (Förderverein Wein & Kultur), Manfred Voigt, 
Thomas Beck (Gesangverein), Werner Schillinger (Winzerkapelle), Claus Huber und Roben Reif (beide Feuerwehr). Es fehlt Stefan Böcherer 
(WG)

Als amtierende 

Breisgauer Weinprinzessin 

wird Claudia Vetter aus 

Bleichheim das Weinfest  

auf dem Hungerberg

am Samstagabend eröffnen. 

Ihre Amtszeit endet eine 

Woche später beim 

Breisgauer Weinfest 

in Emmendingen.
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Die Jungtierschau vom Kleintierzuchtverein Nimburg-Reute
findet am 3. und 4. August 2019 in der Eichmattenhalle in
Reute statt. Wie jedes Jahr gehört in der Ferienzeit die Eich-
mattenhalle den Kleintierzüchtern, um ihre Tiere zu präsen-
tieren. Auch dieses Jahr werden die Züchter in der liebevollen
ausgeschmückten Halle ihre Jungkaninchen zu der ersten Be-
wertung in 2019 vor erfahrene Preisrichter bringen.
WerLustundFreudeamZüchtenoderFragenüberKaninchen,
Hühner und Vögel hat, kann Mitglieder bei der Schau gerne
ansprechen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Es gibt
Rindfleisch mit Meerrettich, Nudelsuppe, Ochsenmaulsalat,
Wurstsalat und am Sonntag das traditionelle Hasenessen so-
wie Kaffee und Kuchen.
Am Samstag bietet der Verein eine besondere Form der Unter-
haltung. Los geht es um 14 Uhr mit einer Vorführung des „Ka-
ninhop“. Hier startet das Kaninchen „Blacky“ und springt ge-
konnt über aufgestellte Hindernisse. Im Anschluss dürfen in-
teressierte Kaninchenbesitzer ihre eigenen Kaninchen für ein
Probetraining mitbringen. Jeder Teilnehmer erhält einen
Preis!
Um 19.30 Uhr besucht „ Opa Karl“ die Ausstellung und sorgt
mit badischer Wortcomedy für lustige Unterhaltung.
Öffnung der Ausstellung: Samstag 14 Uhr und Sonntag ab 10
Uhr, gegen 17 Uhr Verlosung der Tombola. Wie jedes Jahr ist
der Eintritt frei. Durch den Kauf eines oder mehrerer Lose -
Stück 50 Cent – direkt am Eingang kann man den Verein unter-
stützen und man nimmt selbstverständlich an der Verlosung
teil.
Es freuen sich die Züchter vom Verein auf zahlreiche Besucher.

Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20 Uhr
im ehemaligen Schuhhaus Schoner in der Köndringer Straße 7
in Heimbach.
Es warten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und
selberlesen.HörbücherfürKinder,BücherfürdieganzKleinen
ab 1 Jahr, Bücher für Kindergartenkinder, Bücher für Grund-
schüler, Bücher für Jugendliche sowie Pfiffige Spiele und Bü-
cher für Erwachsene aus dem Bereich der schönen Literatur.
Außerdem können anspruchsvolle Magazine, Landlust – Das
Buffett – kraut und rüben ausgeliehen werden.
MottoimMonatJuli:„Werlesenkannistklar imVorteil“
Bitte beachten: Die Bücherei macht Ferien vom 1. bis 31. Au-
gust, ab Dienstag, 3. September ist das Team wieder da. Feri-
enzeit ist Lesezeit ! Man kann sich noch mit genügend Lese-
stoff, Spiele oder CDs eindecken.
Alles Leser und Leserinnen schöne, erholsame und erinne-
rungsreiche Ferientage!

AmMittwoch,7.August2019um20Uhr findet das monat-
liche Treffen des Vereins im Schlosscafe statt.
Folgende Themen sind geplant: Jubiläum St. Gallus-Rund-
weg; Kilwi und Handwerkerstraße; Donatus-Ausstellung;
Steinmetz-Workshop.
DieMitgliederdesVereins sowiealle Interessiertensindhierzu
herzlich eingeladen.

b Kleintierzuchtverein Nimburg-Reute

Jungtierschau am 3. und 4. August
b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Öffentliches Treffen im Schlosscafe

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am Sonntagmorgen um 11 Uhr präsentierte der FC Teningen
seinen Fans die Neuzugänge mit dem kompletten Mann-
schaftskader. Zu Beginn wurde die Frauenmannschaft der SG
Köndringen/Teningen/Mundingen mit Neu-Trainer Karsten
Wiegand und Team-Manager Bernd Schmidt vorgestellt. Mit
25 Spielerinnen will der erfahrene Trainer Karsten Wiegand
die Frauen-Landesliga so schnell wie möglich mit genügend
Punkten die Klasse sichern.
Mit einem Mannschaftskader von 23 Spielern bereitet Trainer
Pascal Spöri und Co-Trainer Thorsten Sillmann das Team auf
dasProjekt„Verbandsliga“vor.DerFCTkonntefolgendeNeu-
zugängebegrüßen:NiklasBub(SGRheinhausen),MoritzGötz
und Sven Kreutner (beide Bahlinger SC), Sevilon Mensah (FC
Emmendingen), Joshua Schilz (SV Endingen) und Maurice von
Winkler (Amerika Aufenthalt).
Für das Reserveteam mit Neu-Trainerteam Sebastian Vogt und
Constantin Jassok (SV Kenzingen), sind folgende Spieler neu
dazugekommen: Bernhard Wieske (SG Freiamt-Ottoschwan-
den), Michelle Pasquarelli (TV Köndringen), Kevin Ernst (SV
Kenzingen), Sören Langer (SG Hecklingen-Malterdingen),
Patrick Trenkle (pausierte).
Vorschau: Testspiele Samstag, 3. August, um 14.30 Uhr: FCT II
– SV Kenzingen II, 17 Uhr: FCT I – SC Durbachtal I

Von links hinten stehend nach rechts: Co-Trainer Thorsten Sill-
mann, Trainer Pascal Spöri, Spielausschuss Timo Frick. Von links
vorne sitzend nach rechts: Moritz Götz (BSC A-Junioren), Sevi-
lon Mensah (FC Emmendingen A-Junioren), Joshua Schilz (SV
Endingen), Maurice von Winkler (USA Aufenthalt), Niklas Bub
(SG Rheinhausen). Es fehlt: Sven Kreutner (BSC).

Mit viel Mühe und Fantasie veranstaltete das Team der Turn-
abteilung des TV Köndringen am Samstag, 20. Juli, eine Som-
merolympiade auf dem Sportgelände an der Elz. Für drei Al-
terskategorien hatte das Team einen Parcours mit zehn Ab-
wechslungsreichen Aufgaben zusammengestellt. Über 60
Kinder stellten sich den sportlichen Aufgaben. Alle kleinen
und großen Sportler und Sportlerinnen waren mit Eifer und
Spaß dabei und freuten sich über die anschließende Beloh-
nung in Form einer Medaille, Urkunde und kleinen Sachprei-
sen.
Im Rahmen der Sommer-Olympiade gaben auch die jungen
Ballett-Tänzer und -tänzerinnen unter der Leitung der Tanz-
pädagogin Ute Obaseki einen Einblick in Ihre Ballett-Stunde.
Die vielen kleinen und großen Zuschauer wurden zum Teil mit
einbezogen und unterstützten die Tänzer und Tänzerinnen
dabei rhythmisch mit Klatschen. Bei den Tanzspielen waren
dannalleKinderausdemPublikumeingeladenmitzumachen,
was viele mit Begeisterung taten. Wer gerne in eine Ballett-
Stunde mit Ute Obaseki hinein schnuppern möchte, kann dies
nach den Sommerferien mittwochs um 14.45 Uhr (ab 5 Jahren)
und um 15.45 Uhr (ab 7 Jahren) machen. Weitere Informatio-
nen sind unter tv-koendringen.de zu finden.

Die Saison 2019/2020 wird mit der Qualifikation zum Bezirks-
pokal eröffnet.
Sonntag, 4.8., 17 Uhr: SVH – SC Baris Müllheim
Die Gäste sind in der Vorsaison knapp in der Relegation am
Aufstieg in die Kreisliga A gescheitert und verfügen über eine
spielstarke Mannschaft. Ob die neu formierte Mannschaft des
SVH Paroli bieten kann, wird sich zeigen. Für eine spannende
Begegnung ist in jedem Fall gesorgt.

Vom 19. bis 20. Juli führte der TCK sein Grümpelturnier durch.
32 Teilnehmer haben sich im Doppelmodus bei zum Teil un-
menschlichen Temperaturen gemessen. Bei den Herren konn-
ten sich Patrick Schweinle mit Spielpartner Sven Bohro durch-
setzen.BeidenDamensiegtenSybilleKromerundSwantjeLo-
renz. In den Mixed holte sich die Paarung Sybille und Elias
Kromer den Sieg. Wie immer wurden die Teilnehmer und Zu-
schauer umfangreich vom Verwöhnteam des TCK bewirtet.
Höhepunkt hier die Player´s Night am Samstag. Der TCK dankt
allen Teilnehmern und auch Mitgliedern für ein rund herum
gelungenes Event.

Patrick Schweinle , Sven Bohro, Sybille Kromer, Swantje Lorenz
sowie Eilas Kromer (von rechts).

Sport

b FC Teningen (FCT)

Der FCT präsentierte seine Neuzugänge

b Turnverein Köndringen (TVK)

Sommer-Olympiade
des TVK Abteilung Turnen

b Sportverein Heimbach

Saisoneröffnung mit Pokal-Qualifikation

b Tennisclub Köndringen

Grümpelturnier beim TCK
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Viele bangen Blicke gen Himmel und die Hoffnung, dass das
Wetter hält. Und es hat gehalten. Bei durchweg guten Bedin-
gungen konnte es losgehen – das Match der besten Tennis-
teams. Am Samstag ging es beim Tennisclub Heimbach um die
besten Paarungen – also die Club-Meisterschaft im Mixed.
Acht gemischte Teams gingen an den Start und es hieß jeder
gegen jeden. Dabei wurde mit viel Engagement und Einsatz-
freude der Ball übers – manchmal auch ins – Netz gezirkelt. Es
blieb spannend auf dem Court bis zuletzt.
UndalsMixed-ClubmeistervomPlatzgingenDamarisundSte-
fan Schillinger, ihnen folgte auf Platz 2 Sabine Schmidt und
MatthiasHügle.DendrittenRangbelegtenAndreaHügleund
Ben Hensle.
DasWetterhieltdurchunddieTennisspielerinnenund-Spieler
auch – denn es ging nicht nur um die Tennismatches beim
Mixed, sondern im Anschluss an die Fights auch um das Gesel-
lige. Für diejenigen, die nicht auf dem Platz die Punkte für die
Clubmeisterschaft abtrotzen, war der Abend für das Sommer-
fest vorbehalten. Da ging es dann nicht mehr um Punkte und
Matches, sondern um Leib und Seele gespickt mit fetziger Mu-
sik.
Und weiter geht es laut Spielplan des Clubs am 10. August mit
dem 2. Weißwurst-Cup der Herren, die den Damen in nichts
nachstehen wollen. Die haben bereits mit ihrem Prosecco-Cup
vorgelegt.
Ganz ernst wird es dann noch Ende August, wenn die Mixed-
Medenrunde beginnt. Der TC Heimbach wird dazu zwei
Mixed-Mannschaften aufstellen.

Paarweise erfolgreich bei der Mixed-Clubmeisterschaft des
Heimbacher Tennisclubs: v.l. Matthias Hügle und Sabine
Schmidt (2. Platz) Damaris und Stefan Schillinger (Mixed-Club-
meister 2019) und auf Platz 3 Andrea Hügle und Ben Hensle.

Am letzten Samstag starteten drei Bogenschützen aus Tenin-
gen bei der Deutschen Meisterschaft Feldbogen des Deut-
schen Schützenbundes im über 400 km entfernten Mitten-
wald.
Auf einem Truppenübungsplatz der Bundeswehr waren ins-
gesamt 24 Scheiben aufgestellt. Nur bei der Hälfte der Schei-
ben war die Entfernung angegeben. Bei den anderen Schei-
ben musste die Entfernung von den Schützen geschätzt wer-
den, um möglichst genau die Mitte zu treffen. Außerdem
standen die Scheiben so im Gelände verteilt, dass es einige an-
spruchsvolle Bergauf- und Bergabschüsse gab.
Zum ersten Mal war Uwe Rapp mit dem Recurvebogen bei die-
ser Deutschen Meisterschaft am Start. Er landete am Ende auf
einem guten 11. Platz.
Mit Uwe Mross und Joachim Busies waren zwei erfahrene
Feldschützen mit von der Partie. Während es bei Mross (22.
Platz)nichtrundlief, trafBusieseineScheibenachderanderen
fastoptimal.AmEnde lagermitnureinemRingRückstandauf
Platz3undkonntesichsehrüberseinegewonneneBronzeme-
daille freuen.
Am nächsten Wochenende starten einige Teninger bei der
Deutschen Meisterschaft WA in Berlin, welche teilweise auch
auf ARD und ZDF übertragen wird.

Joachim Busies belegte den 3. Platz.

b Mixed-Clubmeisterschaft beim TC Heimbach

Paarweise auf erfolgreichem Weg

b Teninger Bogenschützen starten bei DM Feldbogen

Busies gewinnt Bronzemedaille
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Am vorvergangenen Wochenende standen wieder zahlreiche
Spiele der Nimburger Mannschaften an.
Die Herren spielten am Samstag, 20. Juli, auswärts gegen Spai-
chingen. Mit einer starken kämpferischen Leistung hielten die
Nimburger die Heimmannschaft in Schach und gingen mit 3:2
in die erste Drittelpause. Kurz nach der Drittelpause erhöhten
die Nimburger auf 5:3. In den saunaähnlichen Verhältnissen
derSpaichingerHallenahmendiemiteinemBlockmehrange-
tretenen Spaichinger dann zunehmend das Heft in die Hand
und zogen bis zur Dritttelpause auf 5:10 davon. Im letzten
Drittel verliefdasSpiel zwarwiederausgeglichen,dieNimbur-
ger Kräfte reichten aber nicht mehr für die Aufholjagd, sodass
es nach 60 Spielminuten 6:12 stand.
Am Sonntag fand dann in Nimburg der nächste Heimspieltag
statt. Das Spiel der Jugend gegen Spaichingen musste auf-
grund eines etwas einstündigen Schauers zwölf Minuten vor
Schluss abgebrochen werden. Die Junioren der SG Nim-
burg/SasbachkonntendannplanmäßiggegenTabellenführer
Spaichingen starten und gingen mit einer 2:1-Führung in die
Pause. Im zweiten Drittel verloren die Nimburger den Faden
und Spaichingen konnte sich auf 2:5 absetzen. Im letzten Drit-
tel wurde der Tabellenführer seiner Favoritenrolle gerecht
und erhöhte zum 3:8-Endstand.
Im Anschluss dann fand das Herrenspiel gegen den Tabellen-
führer der Landesliga Landau statt. Landau stieg besser ins
Spiel ein und erzielte drei Treffer, ehe sich die Nimburger fin-
gen und zum 2:3-Pausenstand herankamen. Im zweiten Drit-
tel entwickelte sich aufgrund der schwülheißen Witterung im
Wesentlichen ein Kick-and-Rush-Spiel, bei dem Nimburg et-
was cleverer agierte und zum 9:9-Zwischenstand vor dem letz-
ten Drittel ausglich. Vor allem Nimburgs Schlussmann Ronald
Wolf hielt seine Mannschaft zeitweise mit Glanzparaden im
Spiel. Im letzten Drittel dann erzielte Landau gleich drei Tref-
fer,denenNimburghinterherlaufenmusste. Ineiner spannen-
den Endphase konnte Nimburg zwar nochmals verkürzen,
kamaberübereinen11:13-Endstandnichthinaus.BesterNim-
burger Torschütze war Daniel Brenner mit drei Treffern.
Der nächste Heimspieltag findet am 15. September ab 11 Uhr
statt. Dann treffen sich die Bambinimannschaften aus Heil-
bronn, Assenheim und Spaichingen in Nimburg zum zweiten
Spieltag der Ligarunde.

Nimburgs Dennis Bäumker auf dem Weg zum Spaichinger Tor.

b SHC Nimburg Crocodiles Herren & Nachwuchs

Kampfgeist wird nicht belohnt

Flüchtlingsdrama Syrien
Jetzt spenden!

In  Syrien  haben  Millionen  Menschen  

ihr  Zuhause  verloren.  Zwei  Drittel  von  

ihnen  sind  Frauen  und  Kinder.  Aktion  

Deutschland  Hilft  leistet  Nothilfe.  

Gemeinsam,  schnell  und  koordiniert. 

Helfen Sie den Menschen – jetzt mit Ihrer 

Spende!

Spendenkonto: 

DE62 3702 0500 0000 1020 30 

Stichwort: Syrien 

Jetzt Förderer werden unter:  

www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Wandern: 11. August, Glottertal
Wandern in Frankreich: 3./4. August, Erstein

Während der Schulferien in Baden-Württemberg macht das
Rebay-Haus Sommerpause. Besuche können aber ermöglicht
werden. Kontakt über Mail: rebay-foerderverein@t-online.de
oder telefonisch über die Gemeinde Teningen: 07641 / 5806-
36. Auskunft auch über die Homepage des Vereins: www.hil-
la-rebay.de.Die sonntäglichenÖffnungszeitenbeginnenwie-
der am 8. September 2019. Dann kann die Dauerausstellung
der Gründungsdirektorin des Guggenheim Museums New
York wieder besichtigt werden. Der Verein wünscht allen Te-
ningern einen schönen Sommer!

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den
Körper, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psy-
chosoziale Situation des betroffenen Menschen.
Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder,
Angehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine
besondere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Ver-
unsicherung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach
Information groß. Das Team der Psychosozialen Krebs-
beratungsstelle bietet professionelle Information, Beratung
und Unterstützung für die Patienten, Angehörigen und alle
Menschen, die sich mit einer Krebserkrankung auseinander-
setzen.
Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht und
ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefonisch
erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Absprache
möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße5a,79104Freiburg,Telefon0761 /270-77500,Fax
0761 / 270-77530, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-
freiburg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu sämtli-
chen Fragen, die sich für Menschen mit Behinderung und deren
Angehörige stellen. Die Beratung ist kostenfrei.

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Geyer-zu-Lauf-Straße 34, 79312 Emmendingen
07641 / 93341-214 (Fr. Hoffmann)
Außensprechstunde in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.

EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Straße 20, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 /9185-13 (Fr. Homburger)
Telefon: 07641 / 9185-16 (Fr. Funk)
Außensprechstunde in Herbolzheim dienstagvormit-
tags. Termine bitte telefonisch vereinbaren.

EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstraße 1b, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 / 96212-65 (Fr. Thiemann/Fr. Gungl)
Außensprechstunde donnerstagsmachmittags
in Endingen Tel.: 0152 / 56808748
in Elzach Tel.: 0152 / 09272764

i Allgemeines

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Rebay Haus Teningen

Seit Sonntag 28. Juli 2019 Sommerpause

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
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b Kostenlose Beratung

Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung für Menschen mit Behinderung
(EUTB)

Obere-Höfe-Straße 2 
79312 Emmendingen-Wasser 
Tel. 0 76 41 / 57 42 49

Liebe Kunden, wir machen Urlaub  
vom 4.–18. August 2019

ab 20. August sind wir wieder für Sie da.

Schrebergarten / kleines Grundstück
zur Bewirtschaftung in Teningen zur Pacht gesucht ... (evtl. auch 
Kauf). Freue mich über jedes Angebot. Telefon 0151 / 20 79 23 50
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Die Band Andromeda gehört zu den ältesten Bands Südba-
dens und feierte bereits im Sommer 2014 ihr 40(!)-jähriges
Bühnenjubiläum. In den Jahren davor hat die Band - die weit-
gehend noch in der Ur-Formation spielt - auf unzähligen Ver-
anstaltungen imnördlichenBreisgaufürguteLauneundSpaß
gesorgt.
Die Spezialität der Band liegt im Covern klassischer Rocksongs
-Rocksongs etwa von Joe Cocker, Police, Eric Clapton oder den
Rolling Stones, die live und mit Laune zu Gehör und zu Gesicht
gebracht werden, ohne das Ganze allzu ernst zu nehmen. Die
Band spricht vor allem die Genießer klassischer Songs der
Rock- /Pop-Musik der 70er und 80er Jahre an.
Trotz aller Routine und Erfahrung scheut aber auch Androme-
da keine Experimente, baut immer wieder mal einen Unplug-
ged-Set in einen Auftritt ein und ist live auch mit Rock-untypi-
schen ungewöhnlichen Instrumenten wie Kontrabass, Akkor-
deon oder Querflöte zu erleben. Die Band spielt auch mal
ungewöhnliche Songs aus den Bereichen Folk oder Swing und
erschafft auf diese Weise eine einzigartig vielseitige Atmo-
sphäre.
Andromeda ist vor allem eine Live-Band. Man trifft sich, fühlt
sich wohl und kann Songs live erleben, die man sonst nicht
mehr authentisch zu hören bekommt.
Das Sextett gastiert zum Serenaden-Konzert des Kulturver-
eins Teningen am Sonntag, 4. August, um 18 Uhr auf der Burg
Landeck.Andromedatritt indieserBesetzungauf:WolfiLeitz-
Schwörer (Gesang, Gitarre); Stefan Hofstetter (Saxophon, Flö-
te, Keyboards, Gesang); Bernd Geiger (Bass, Gesang); Stefan
Fleck (Keyboards, Gesang); Jürgen Geiger (Schlagzeug); Kon-
rad Fees (Gitarre).
Für kühle Getränke ist gesorgt! Der Eintritt ist frei – über Spen-
den freut sich der Kulturverein! Bei Regen findet die Veran-
staltung im Gemeindesaal an der Burg statt.

Die besondere Flora und Fauna möchte entdeckt werden. Das
Jahresprogramm erhält man bei den Tourist-Informationen
am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzentrum-kaiser-
stuhl.de. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Ausstellungsräume können besucht werden, Tipps und In-
formationen sind zu bekommen, die Fotoausstellung
„Wildbienen am Kaiserstuhl“ kann durchwandert werden
und man kann sich ganz persönlich beraten lassen.

Samstag, 10.8., 16-18 Uhr: Heuschrecken-Vielfalt am
Badberg
Ein gemütlicher Spaziergang gibt Einblick in die vielfältige
Heuschrecken-FaunadiesesberühmtenNaturschutzgebiets.P
„Badloch“ an der L115 zwischen Alt-Vogtsburg und Oberber-
gen, Martin Hoffmann & Sebastian Schröder-Esch, 5 Euro, Kin-
der 3 Euro.

Samstag, 24.8., 10-12 Uhr: Naturschutz und Weinbau:
Geht das? Wie ist das umsetzbar?
Die außergewöhnliche Artenvielfalt im Weinberg sind zu er-
leben, wo Wildbienen, Bienenfresser und Eidechsen in Bioto-
pen beobachtet werden können. Bahlingen, Rathaus Infosäu-
le, Webergässle, Katharina & Johannes Kiefer, 6 Euro inkl.
Wein

Im August eingeschränkte Öffnungszeiten:
Montag/Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Samstag geschlossen.
Kontakt + Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 7108-80 (Mo
+ Do 10-12 Uhr). Email: naturzentrum@ihringen.de, www.na-
turzentrum-kaiserstuhl.de

Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz GmbH
finden inEmmendingenamMittwoch,14.und28.Augustund
am Donnerstag, 22. August, jeweils Vormittags in der VdK-
Kreisverbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3 statt. Der
nächste Sprechtag in Waldkirch findet am 13. August im Rat-
haus beim Marktplatz (Generationenbüro) statt.

DieBeratungundrechtlicheVertretungumfasstdieRechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-,
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Eben-
so werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und so-
zialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung
für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige
Terminvereinbarung unter Tel. 0761 / 50449-0 ist erforderlich.Die Band „Andromeda“.

b Kulturverein Teningen

Serenaden-Konzert mit „Andromeda“
auf der Burg Landeck

b Naturzentrum Kaiserstuhl/Schwarzwaldverein

Sommerprogramm

b Sozialverband VdK

Beratung im Sozialrecht:
Sprechzeiten Waldkirch/Emmendingen

EMMENDINGER TOR
WochenZeitung

EMMENDINGER TOR

WochenBerichtWochenBericht
    ELZTÄLER

Von Haus zu HausVon Haus zu Haus
WochenZeitung

WochenBerichtWochenBericht
KAISERSTÜHLER

WochenBerichtWochenBericht
BREISGAUER

WZO Verlags-GmbH | Denzlinger Str. 42 | 79312 Emmendingen | Telefon 07641 / 9380-0 | www.wzo.de

Mehr als 100.000 Gründe für Ihre Anzeigen – Woche für Woche
Über 106.000 interessierte Haushalte warten jede Woche auf ihre Zeitung

mit den Berichten, den örtlichen Bekanntmachungen, mit allem Wissenswertem

lokal und aus der Region – einfach mit allem, was die Menschen interessiert.

Von diesem Umfeld profitieren Sie und Ihre Anzeigen. Und dank der optimalen

Kombinationsmöglichkeiten profitieren Sie gleich doppelt:

Sie vermeiden Streuverluste und erhalten kundenfreundliche Preise.
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Um vielen Kindern erlebnisreiche Sommerferien zu er-
möglichen, organisieren die Ministranten der Seelsorge-
einheit aus Emmendingen, Heimbach und Teningen ein
Zeltlager in Furtwangen am Anfang der Sommerschulfe-
rien. Das diesjährige Motto steht unter dem Thema:
„Zauberschule“.
Über Spenden und Sponsoren freuen sich die jungen Kir-
chendienernatürlich.HierbeimöchtemandieMetzgerei
Feißt aus Teningen besonders erwähnen, die für die
Transporte zum Ferienlager ihre Sprinterfahrzeuge gra-
tis zur Verfügung gestellt hat. Auch bei der 72-Stunden-
Aktion imJunidurftendie fleißigenMinihelferein lecke-
res Mittagessen, von der Metzgerei Feißt spendiert, ge-
nießen.
Ebenso sponsorten die Firmen „ Zimmerei Menton“ so-
wie das Sägewerk„ Hassler“ Material und Werkzeug.
Die Ministranten der Seelsorgeeinheit Emmendingen-
Teningen bedanken sich auf diesem Wege für die Mithil-
fe zum Gelingen dieser Unternehmungen.

Sehr zufrieden zeigten sich die Vorstandschaft der ASG sowie
das Ehepaar Burtsche mit dem Verlauf des Festes. Ein voller
Hof, zufriedene Gäste, leckere Weine und Cocktails, nette
KleinigkeitenausderASG-KücheundschwungvolleAkkorde-
onmusik, so das Fazit des ersten Hocks im toll gestalteten Hof
des Weinguts in Köndringen.

Einziger Wehrmutstropfen war das Gewitter, das pünktlich
zu den letzten Tönen des Orchesters einsetzte. Zuvor wurden
die Gäste durch das Jugendorchester sowie das Jugenden-
semble unterhalten.

Einige Gäste „flüchteten“ vor dem Regen, die Mehrzahl al-
lerdings blieb und genoss den rundum gelungenen Abend.

Das Jugendorchester der Akkordeonspielgemeinschaft Teningen.

b Ministranten der Seelsorgeeinheit

Organisieren Zeltlager in Furtwangen

b Akkordeonspielgemeinschaft Teningen

Gelungene Premiere des „Ab-in-den-Urlaub-Hocks“
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UmdieMachtunddieWirkungvonWortendrehtesichderbe-
sondere Gottesdienst der Kirchengemeinde Nimburg-Bottin-
gen am vergangenen Sonntag in der Nimburger Bergkirche.
An den Gottesdienst schloss sich ein Brunch im Pfarrgarten mit
leckerem selbstgemachtem Buffet an. Der Kreis „Der etwas
andere Gottesdienst“ der Kirchengemeinde stellt seit Jahren
kurz vor den Sommerferien den lebendigen Gottesdienst und
den Brunch auf die Beine und hat schon viele Themen des
menschlichen Lebens aufgegriffen, was von der Kirchenge-
meinde gerne angenommen wird. Dieses Mal führten sketch-
artige Rollenspiele im Gottesdienst Konflikte in der Familie
vor Augen, die durch gedankenlos ausgesprochene Worte
oder durch Missverständnisse ausgelöst werden. Die bibli-
schen und besinnlichen Texte, die Pfarrer Klaus Halberstadt
vortrug, thematisierten den enormen Einfluss des gesproche-
nen Worts im Leben von Menschen, aber auch die Bedeutung
des Wort Gottes für die Menschen. „Zuerst kommt der Gedan-
ke, dann das Wort und dann die Tat“, sagte der Pfarrer. Der
KirchenchorNimburg-BottingentrugLiedervor,dieetwasmit
Wort und Botschaft zu tun hatten. Der Brunch bot die Gele-
genheit, beim gemeinsamen Genuss zu reden und sich auszu-
tauschen. Liebevoll hatte der Kreis „Der etwas andere Gottes-
dienst“ wieder ein herrliches Buffet hergerichtet, sodass im
lauschigen Pfarrgarten von Nimburg eine Wohlfühlatmo-
sphäre herrschte. Allen, die zum Buffet Köstlichkeiten beige-
tragen haben, sei herzlich gedankt.

Das Berufliche Schulzentrum Waldkirch (BSZ) weist ein vielfäl-
tiges Bildungsangebot auf. Insbesondere den Absolventen
von Haupt- und Realschulen bietet die Kreisberufsschule her-
vorragende Qualifizierungsmöglichkeiten, die bereits auf be-
stimmte Berufsfelder vorbereiten.
So besteht beispielsweise für Hauptschüler die Möglichkeit,
die zweijährige Berufsfachschule für Wirtschaft („Wirt-
schaftsschule“) zu besuchen. Neben dem Erwerb eines Mittle-
ren Bildungsabschlusses wird bereits kaufmännisches Grund-
wissen vermittelt, was die Chancen auf attraktive Ausbil-
dungsplätze bei der Industrie und im Handel deutlich erhöht.
Wer bereits über einen Mittleren Bildungsabschluss verfügt,
kann sich am BSZ für eines der drei Berufskollegs anmelden.
Angeboten werden ein technischer und ein kaufmännischer
Bereich sowie der dem kaufmännischen Berufskolleg sehr na-
hestehende Zweig der Wirt-schaftsinformatik. Die Kollegs
führen in zwei Jahren zur Fachhochschulreife.
„Kein Abschluss ohne Anschluss“ ist ein zentraler Anspruch,
den das Waldkircher Berufsschulzentrum konsequent umzu-
setzen bemüht ist. Wem also der Bildungsaufstieg zur Mittle-
ren Reife oder zur Fachhochschulreife nicht genügt, der kann
beispielsweise direkt nach dem Berufskolleg die am BSZ ange-
siedelte Wirtschaftsoberschule besuchen. Sie ermöglicht in
nurzwei Jahren(beibesonderenLeistungenauchbereitsnach
einem Jahr!) die Erlangung eines vollwertigen Abiturs, mit
dem man sich in jeden beliebigen Studiengang einschreiben
kann. Die Wirtschaftsoberschule steht im Übrigen auch jun-
gen Leuten offen, die über eine Mittlere Reife und eine abge-
schlossene Berufsausbildung verfügen.
Alternativ kann sich ein Inhaber der Mittleren Reife aber auch
für eines der beiden Beruflichen Gymnasien am BSZ entschei-
den. In drei Jahren kann am Wirtschaftswissenschaftlichen
oder Sozialwissenschaftlichen Gymnasium die allgemeine
Hochschulreife erworben werden.
Unter den zahlreichen Absolventen, die im Sommer 2019 am
BSZ einen Schulabschluss erreicht haben, finden sich auch drei
Schülerinnen und Schüler aus Teningen.
AnderWirtschaftsoberschule,dieAbsolventenmitBerufsaus-
bildung oder BK 2 zum Abitur führt, haben zwei Schüler aus
Teningen bestanden: Nick Grafmüller und Katarina Rusevljan.
Das Berufskolleg (BK II), das auf dem mittleren Bildungsab-
schluss aufbaut und bis zur Fachhochschulreife führt, schloss
Levi Kraffner erfolgreich ab.
Am BSZ haben jetzt über 400 Jugendliche weiterqualifizieren-
de Schulabschlüsse erreicht. Fast 200 davon erwarben eine
Studienberechtigung, entweder das Abitur, das zu einem be-
liebigen Studium an einer Universität berechtigt oder die
Fachhochschulreife („Fachabitur“), die den Zugang zu den
Fachhochschulen eröffnet. Fast alle Waldkircher Schulabsol-
venten sind mit Lehrstellen oder mit weiterführenden Schul-
plätzen versorgt oder haben sich an einer Hochschule einge-
schrieben.
Freie Schulplätze am BSZ können erfragt werden unter 07681
/ 479320 oder per Mail an sekretariat@bsz-waldkirch.de.

Konflikte in der Familie wurden durch sketchartige Rollen-
spiele vorgetragen.

Der Kreis „Der etwas andere Gottesdienst“ richtete ein reich-
haltiges Buffet an.

b Gottesdienst und leckerer Brunch

Sonntäglicher Genuss in Nimburg

b Berufliches Schulzentrum Waldkirch

Erfolgreiche Absolventen
am BSZ Waldkirch
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Das katholische Gemeindehaus in Heimbach nimmt Konturen
an. Jetzt wurde der interessierten Bevölkerung im Rahmen
einer öffentlichen Baustellenführung der Rohbau des zwei-
geschossigen Gebäudes am Sonntag nach dem Gottesdienst
vorgestellt. Dabei ging es insbesondere um die Vorstellung
der jeweiligen Räumlichkeiten.
Bei einer Gesamtnutzfläche von 306 m² umfasst das Erdge-
schoss mit einem Saal für etwa 75 bis 80 Personen mit ange-
schlossener Küche, einem Lager, einem Technikraum, einem
Foyer und der Aufzugsanlage, eine Fläche von 153 m². Das
Obergeschoss verfügt über einen großen Gruppenraum, eine
Bücherei, eine Toilettenanlage und ein Pfarrbüro. Die Ge-
samtnutzfläche beträgt 152 m².
Das Dachgeschoss soll mit seiner Nutzfläche von 85 m² als zu-
sätzliches Lager dienen.

Durch die vorhandene Aufzugsanlage ist das Gemeindehaus
vollständigbarrierefrei.DasAußenmaßdesgesamtenGebäu-
desmit16Metern inderLängeund10,15Metern inderBreite,
als ein Niederenergiegebäude konzipiert, wird mittels einer
Wärmepumpebeheizt.AußerdemsorgteinePhotovoltaikan-
lage mit Speicher für den Eigenbedarf an Strom. Vorab ist
auch schon eine Kabelverbindung für die St. Gallus Kirche in-
stalliert.
Laut Rudi Hügle vom Pfarrgemeinderat und Bauausschuss soll
das neue Gemeindehaus ein neuer Mittelpunkt der Begeg-
nung für ganz Heimbach werden. Inwieweit nach Vollendung
im Frühjahr des kommenden Jahres die Räumlichkeiten auch
für Festlichkeiten zur Verfügung gestellt werden können,
muss auch mit Rücksicht auf die Nachbarschaft noch geklärt
werden.

Der Rohbau ist fertig.

b Neues Gemeindehaus Heimbach

Baustellenführung

Kleinanzeigen einfach online aufgeben: 

www.wzo.de



31. Juli 2019 TENINGER NACHRICHTEN 19

Am Freitag, 12. Juli, fand die diesjährige Generalversamm-
lung des TTC Nimburg statt. Der 1. Vorsitzende Martin Schnei-
der konnte mit Bürgermeisterstellvertreter Erwin Mick und
den Ehrenmitgliedern Manfred Meyer und Fritz Mick insge-
samt 27 Personen begrüßen.
Nach einer Schweigeminute für verstorbene Vereinsmitglie-
der verlas Martin Schneider seinen Bericht über das vergange-
ne Vereinsjahr. Darin erwähnte er in erster Linie die idealen
sportlichen Rahmenbedingungen, die der TTC in der Nim-
berghalle anbieten kann. Ein Wermutstropfen ist jedoch, dass
man keinen festen Jugendtrainer findet und so die Aktiven in
einem rollierenden System die Jugendtrainings durchführen.
Hier bat er darum, weiter die Werbetrommel zu rühren. Er
ging in gewohnter Weise auf das ein oder andere im abgelau-
fenen Vereinsjahr ein und gab einen kurzen Ausblick auf die
kommende Saison.
DanachließdieSchriftführerinDésiréeWiedemanndieSaison
Revue passieren. In der vergangenen Saison nahm der TTC
NimburgmiteinerDamen-,dreiHerren-undeinerMinimann-
schaft am Spielbetrieb des Bezirks Breisgau teil. Neben den
sportlichen Ergebnissen berichtete sie auch von der 1. Mai-
wanderung, bei der dieses Jahr eine Rekordbeteiligung von
572 gemeldeten Startern festgestellt werden konnte.
Yvonne Keller informierte die Versammlung im Anschluss
über die Ergebnisse im Jugendbereich.
Dem Bericht des Kassenwarts Heiko Junghäni war zu entneh-
men, dass der Verein im letzten Jahr ein Plus erwirtschaftet
hat.RitaMeyerundAxelSchubertbescheinigtenihmeinekor-
rekte und einwandfreie Kassenführung, bevor Erwin Mick die
einstimmige Entlastung der gesamten Vorstandschaft fest-
stellen konnte. Die dann von ihm durchgeführten Neuwahlen
ergaben folgendes Ergebnis:
1. Vorstand Martin Schneider, 2. Vorstand Holger Weiß,
Schriftführer Désirée Wiedemann, Rechner Heiko Junghäni,
JugendwartStefanWunderle,BeisitzerDanielRinklinundTo-
bias Schumacher.
Danach hatte Martin Schneider die erfreuliche Aufgabe, Nor-
bert Saum für 10-jährige und Kathrin Schneider und Désirée
Wiedemann für 30-jährige aktive Mitgliedschaft zu ehren.
Jörg Meyer wurde für seinen Bezirksmeistertitel im Herren B-
Wettbewerb und die 3. Herrenmannschaft für ihren Meister-
titel in den Herren C geehrt. Danach bedankte er sich bei den

anwesendenHelferinnenundHelfernHans,GabiundCorinna
Lepkojis,RitaMeyer,KarlDanzeisen,MarkusStorz,TinaKiessl,
Astrid Müller und Walter Weiß sowie den helfenden Jugend-
spielern für ihre tatkräftige Unterstützung bei der 1. Maiwan-
derung. Yvonne Keller dankte er für ihre 14-jährige Tätigkeit
als Jugendwart.
Désirée Wiedemann überraschte Martin Schneider im Namen
desgesamtenVereinsmiteinemkleinenDankeschönfürseine
bereits 26-jährige Arbeit in der Vorstandschaft (davon die
letzten 20 Jahre als 1. Vorstand).
Erwin Mick überbrachte die Grüße der Gemeinde und ver-
deutlichte, wie wichtig der Gemeinde u.a. die Jugendvereins-
arbeit ist.
Martin Schneider verlas noch einige Termine, die auch auf der
Homepage zu finden sind (www.ttc-nimburg.de) und schloss
danach die Versammlung um 19.25 Uhr.
Im Anschluss an die Generalversammlung fand der Saisonab-
schluss mit einem gemütlichen Grillen statt.

Neu gewählte Vorstandschaft: Holger Weiß, Tobias Schumacher, Martin Schneider, Désirée Wiedemann, Heiko Junghäni und Ste-
fan Wunderle (von links). Es fehlt Daniel Rinklin.

Martin Schneider, Désirée Wiedemann.

b TTC Nimburg

Generalversammlung
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Am Samstag, 20. Juli, war es endlich soweit. Das Kinder- und
Jugendbüro mit seiner Mädchengruppe „Projekt 2000“ ver-
anstalteten zum ersten Mal die „Projekt Party“ im Stile einer
großen Sommerparty für alle Generationen. Zu diesem Anlass
wurdedasganzeMobiliardes Jugendhauseskurzerhandnach
draußen in den Garten und vor das Haus transportiert. Vor
dem Jugendhaus war eine Bühne aufgebaut. Rund um das Ju-
Ze war die Dekoration in Form eines kompletten Farbkreises
arrangiert. Bei schönstem Sommerwetter konnte die gesamte
Veranstaltung im Freien stattfinden.
Eröffnet wurde das Bühnenprogramm mit der ersten eigenen
Modenschau des „Projekt 2000“. Passend zum Thema „Co-
lours“ liefen die Mädchen in allen Farben, die der Regenbo-
gen zu bieten hat über den Roten Teppich. Stilsicher und ele-
gant,malmiteinemLächelnunddannganzaufgelöstundver-
rückt schritten die Mädchen den Laufsteg entlang. Das KJB
bedanktsichandieserStellenocheinmalganzherzlichbeiden
acht Mädchen des „Projekt 2000“ und der Projektleitung seit
2011, Elke Schweizer, für die tolle Modenschau.
Im Anschluss an die Modenschau traten Gioia und Diana, zwei
Teilnehmerinnen der Mädchengruppe, zum ersten Mal ge-
meinsam als „2Infinitys“ auf und gaben den Song „Rooftop“
von Nico Santos zum Besten. Beendet wurde das offizielle Pro-
gramm durch den Tanzauftritt der Tanzgruppe „Joukko“ des
TSC Teningen. Zum Ausklang des Abends wurde die Tanzflä-
che zur Musik der beiden DJs des Jugendtreff Teningen unsi-
cher gemacht.
Für Erfrischung sorgten die leckeren Cocktails an den beiden
Cocktailbars. Die Nikolaus-Christian-Sander Schule sorgte für
dieherzhafteVerpflegung.ZumNachtischgabesNaschereien
an der Candybar oder auch ein leckeres Eis.
DasKinder-undJugendbürobedankt sichganzherzlichbeial-
len Akteurinnen und Akteuren. Ohne die Unterstützung vie-
ler Helferinnen und Helfer wäre eine Veranstaltung in dieser
Größe nicht zu stemmen gewesen. Exemplarisch seien hier die
Theodor-Frank-Realschule Teningen mit ihrer Lehrkraft Frau
Kromer-Wandres,diemitSchülerinnenundSchülernselbstge-
bastelte Dekoration in verschiedenen Arten zur Verfügung
stellte oder die Jugendtreffs aus Teningen und Heimbach, die
die Getränkeversorgung übernahmen, genannt. Mit der Aus-
leihe von etlichen tollen Grünpflanzen, beteiligte sich dan-
kenswerterweise die Baumschule Hügle aus Heimbach. Die
Veranstalter kamen daher zu dem Entschluss, dass diese Ver-
anstaltung nach einer Wiederholung schreit.

Die Cambridge-AG wird an der Theodor-Frank-Realschule
schon seit vielen Jahren angeboten. Dabei geht es darum, sich
in einem Vorbereitungsunterricht für eine mündliche und
schriftliche Prüfung vorzubereiten. Anfang des Jahres haben
sich neun Schülerinnen der Theodor-Frank-Realschule dieser
schwierigen Aufgabe gestellt und die Prüfung teilweise sogar
mit Bestleistungen bestanden. Zum Schluss haben Sarah Eb-
ner, Hanna Hoyer, Pia Steiner, Alexa Junker, Laura Haag, Kim
Klein, Monja Linck, Amelie Bauer und Marie Behringer dann
nocheinschönesZertifikat,dasdenMädchennochvieleTüren
im späteren Leben öffnen wird, erhalten. Die Cambridge-AG
hat die Englischkenntnisse der Mädchen verbessert und ihre
Sprachleistungen zum Nutzen der Gesellschaft gefördert.

Stilsicher und elegant führten die Mädchen eine Modenschau
bei der Projekt Party durch.

Die Cambridge-AG mit ihrer Lehrerin Renate Kwieczinsky
(links).

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Projekt Party – Volume I –
Summer, Colours, Music

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Outstanding achievments – Cambridge-AG
auch in diesem Jahr ein Erfolg
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Im Mittelpunkt der konsti-
tuierenden Sitzung des
Heimbacher Ortschaftsrates
bei der öffentlichen Orts-
chaftsratsitzung im vollbe-
setztenBürgersaal standne-
ben der Einführung und
Verpflichtung der neu ge-
wählten Ortschaftsräte
auch die Verabschiedung
der ausscheidenden Ort-
schaftsräte, sowie die Wahl
des neuen Ortsvorstehers.
Hans-Ulrich Lutz (CDU) wur-
deaufAntragderCDU-Frak-
tion nach der Verpflichtung
der neuen Ratsmitglieder
zum Heimbacher Ortsvor-
steher vorgeschlagen, dies
obwohl er nicht bei der Kom-
munalwahl in den Ort-
schaftsrat gewählt wurde.
Der Gemeinderat muss diesen Vorschlag noch bestätigen. Ihm
zur Seite wird Werner Kunkler (SPD) als erster Stellvertreter
und als zweiter Stellvertreter Christian von Elverfeldt (CDU)
stehen. Ulrich Hummel (SPD), der die meisten Stimmen bei der
Kommunalwahl auf sich vereinen konnte, verzichtete auf die
Kandidatur. „Die Vorgespräche haben als Kandidat zum Orts-
vorsteher Uli Lutz ergeben und damit wäre es ein Kampfkan-
didatur geworden. Ich halte es aber für die Gesamtposition
Heimbach für außerordentlich wichtig, dass wir mit einer
Stimme sprechen, deshalb habe ich mich nicht zur Wahl ge-
stellt“, sagte Hummel zur Begründung und sicherte Lutz eine
gute Zusammenarbeit im Gremium zu.
Neu verpflichtet in den Ortschaftsrat wurden Steffen Brup-
bach (FWV), Werner Gugel (CDU), Michael Kuri (CDU) und
Christine Limberger (SPD). Wiedergewählt wurden: Christian
von Elverfeldt (CDU), Thomas Hügle (FWV), Ulrich Hummel
(SPD) und Werner Kunkler (SPD), sodass acht Ortschaftsräte
dem neuen Ortschaftsrat angehören.

Hans-UlrichLutzwurdeeinstim-
migalsneuerOrtsvorstehervor-
geschlagen.

Verabschiedet wurde Walter Hügle (FWV) seit 14. Mai 2018 als
Nachrücker von Christa Götz. Werner Schulz (CDU) seit 24. Juli
2014 im Ortschaftsrat und seitdem auch stellvertretender
Ortsvorsteher. Herbert Luckmann (SPD) seit 18. August 2009
im Ortschaftsrat seitdem Ortsvorsteher und Mitglied im Ge-
meinderat sowiedemVerwaltungsausschuss.AndreasSchnei-
der (CDU) seit 10. Mai 1978 im Ortschaftsrat . Er hat 41 Jahre
lang die wesentlichen Vorhaben und Projekte in Heimbach
mitgestaltet wofür er 2018 vom Gemeindetag geehrt wurde.
Ortsvorsteher Luckmann erinnerte nochmals an die abgelau-
fene Legislaturperiode: So fanden 50 Ortschaftsratsitzungen
statt, jährlich im Mittel etwa zehn. Die Themen waren: Ab-
schaffung der Unechten Teilortswahl, das Leitbild Heimbach,
Bebauungsgebiet Gallenbach IV, die Umgestaltung des Fried-
hofs, immer wieder Verkehrsthemen, die Brandschutzmaß-
nahmen der Anton-Götz-Halle, der Kindergarten, die Nah-
wärme, das Anton Scherer Haus, der DSL Breitbandausbau
und so weiter.
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker bedankte sich nicht
nur bei den scheidenden Ortschaftsräten, deren Arbeit nicht
immer reines Zuckerschlecken war, insbesondere bei heiklen
Themen. „Auch sie werden sich mancher Herausforderung
stellen müssen und bald feststellen, dass man es nicht immer
allenrechtmachenkann,woraufmandannoftmalsangespro-
chen wird“, sagte er zu den neu verpflichteten Ortschaftsrä-
ten.

Der neue Ortschaftsrat: Im Hintergrund (von links) Ulrich Hum-
mel (SPD), Thomas Hügle (FWV), Werner Kunkler (SPD), Chris-
tian von Elverfeldt (CDU), im Vordergrund (von links) Steffen
Brupbach (FWV), Christine Limberger (SPD), Werner Gugel
(CDU), Michael Kuri (CDU).

Verabschiedet wurden: (Von links) Walter Hügle (FWV), Werner
Schulz (CDU), Andreas Schneider (CDU) und Herbert Luckmann
(SPD).

b Ortschaftsrat Heimbach

Konstituierende Sitzung: Hans-Ulrich Lutz
soll neuer Ortsvorsteher werden

Mitentscheiden und sehen, 
wo Ihr Geld wächst!
Werden Sie Mitglied in unserer 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de
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Heiligs Blechle, jung dynamisch und sie haben einfach wahn-
sinnigen Spaß am Musizieren. „Heiligs Blechle“, so nennen
sich die fünf befreundeten Musiker aus Teningen und Kön-
dringen, die sich zusammengefunden haben, um Blechblas-
musik zur Unterhaltung zu bieten. „Wir machen das aus Spaß
an der Freude“, sagte Bernhard Bührer einer der fünf Band-
mitglieder. Freude und Unterhaltung wollten Fabian Müller
(Trompete), Marius Weis (Posaune), Tobias Schmidt (Trompe-

te), Friedrich Schulz (Horn) und eben auch Bernhard Bührer
(Tuba) den Bewohnern des Seniorenzentrums am Sonntag-
mittag bieten. Im Nu war die Cafeteria vollbesetzt und die Se-
nioren freuten sich über die unterhaltsame Ablenkung und
bedankten sich mit reichlich Beifall.

Die Melodien dürften vielen bekannt vorgekommen sein,
denn das gut gelaunte Quintett spielte auch den einen oder
anderen Gassenhauer.

Für die fünf Herzblutmusiker Fabian Müller, Marius Weis, Tobias Schmidt, Friedrich Schulz, Bernhard Bührer ist es eine Herzensan-
gelegenheit, die Senioren zu unterhalten.

b Heiligs Blechle

Ein unterhaltsamer Sonntagmittag
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Das Pfarramt ist von 29.7. bis 16.8. geschlossen!
Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 4.8., 10 Uhr, Gottesdienst mit Taufe (Pfrin Schäfer).

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission AB
Do., 1.8., 9.30 Uhr, Allianz-Gebetskreis bei Krayer. So., 4.8., 11
Uhr, Gottesdienst in Emmendingen. Di., 6.8., 18 Uhr, Bibelstun-
de bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.ÖffnungszeitenPfarramt:
Dienstag 15 bis 18 Uhr; Donnerstag 9 bis 11 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 1.8., 13.15 Uhr, Familiengottesdienst anlässlich der Kinder-
bibelwoche mit „Einweihung“ der Legostadt (Gemeindediako-
nin Sandra Tritschler / Team). So., 4.8., 9.30 Uhr, Gottesdienst
(Pfarrer Andreas Ströble).

Kirchengemeinde Nimburg
Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon 07663/2260.
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10 bis 11.30 Uhr. E-
Mail: nimburg@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
So., 4.8., 10 Uhr, Gottesdienst mit 2 Taufen in der Bergkirche
(Prädikant Sprich).
In den Sommerferien kein Kindergottesdienst, keine Jung-
schar und keine Lesestunde für Kinder; Bücherei geschlossen.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach:
Tel. 07641 / 46889-60, Fax: 07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@
kath-emmendingen.de. Internet:www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach,
Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag 9 bis 12.30 Uhr,

Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 1.8., St. Marien: 18 Uhr, Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr, Hl.
Messe (Pfr. Striet). Fr., 2.8., St. Gallus: 18 Uhr. Rosenkranzan-
dacht;
18.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Striet). Sa., 3.8., St. Gallus: 14 Uhr, Trau-
ung von Marianna Rubione und Jan Voßler; St. Bonifatius: 18
Uhr, Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Striet). So.,
4.8., St. Marien: 10.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Feuerstein). Schloss-
platz Emmendingen: 11 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst zum
African Music Festival. Di., 6.8., St. Gallus: 16.30 Uhr, Kath. Öf-
fentl.Büchereigeöffnet (KöndringerStr.7).Do.,8.8.,St.Marien:
18 Uhr, Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Striet)
Bitte auch die Homepage kath-emmendingen.de
beachten.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Mo., 16.30 Mäusetreff (nicht während der Schulferien); Di.,
19.40UhrBibelgesprächskreis (außeram3.Dienstag imMonat);
Di.,19.30 Uhr Frauenstunde (jeden 3. Dienstag im Monat); Mi,
19.30 Uhr Teenkreis (nicht während der Schulferien); Fr.,17.30
Uhr Jungschar für Mädchen, im evangelischen Gemeindehaus
(nichtwährendderSchulferien); Fr.,20UhrJugendkreis.Nähere
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen auf unserer
Homepage.
Am So., 4.8., findet der Gottesdienst um 11 Uhr statt.
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungen ein.

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
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